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Я, полковник воорухеннчх отл СССР, Дмитрий KAPEB, 
lloro тник Главного Обвинителя от СССР и начальник докумен» 
талъной части Созетсгого ` Јвинения на Нюрнбергоком пооцес- 
се, наотоядим удоотоверяь. что нитеследурцие доку: енты, 


пред"явленнно Мехдународ`ому Военному Трибуналу, а именно; 


СССР.-99, С@?-173, 0бОР-174, accP-175, CCCP-I76, 
СССР-178, CCCP-I79, CC CP-I80, CCCP-I88, СССР -185, (ССР-196, 
CCCP-266, CCCP- 67, СССР-268, СССР-270, СССР-367, CCCP-3798, 
CCCP-38lIa, COCP- 382, сССР-383, ссср-386, с CCCP-42I, СССР-422 
СССР.-423, СССР-124, CCCP-425, cOCP-426, СССР-427, СССР-429, 
CCCP-430, (22Р-421, СССР-432, QOCP-433, СССР-434, СССР-444, 
СССР-469, = 


являютея документами, захваченниии у немцев в период 1941- 


1045 г.г. чаотями Красной Армит 
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Betr.: Versorgung der Wehrmacht mit Verpflegung, 





V 3,VII Nr, 572/42 g.Kdos. 


IE 77/7. d Mie 


""— 9 ж ча 


Der Chef з ма den 29. Aug. 1942. 
: überkommandos der Wehrmacht — 4 | М 
002865/42 g.K./WFSt/Qu (Verw.) а 


Die Ernährungslage des deutschen Volkes erfordert es, daß 


die Wehrmacht, soweit nurizgend möglich, zu ihrer Entlastung bei- 
trägt. Die Voraussetzungen dafür sind in den Operations- und be- 
setzten Gebieten des Ostens und Westens nunmehr auch in vollem 
Umfang gegeben. 


Vor allem in den besetzten Ostgebieten müssen in Zukunft 


viel größere Mengen an Verpflegungs- und Futtermitteln als bis- 
her bei engster Zusammenarbeit der für die Erzeugung, Erfassung, 
Abtransport und Verteilung verantwortlichen Dienststellen (Wi 
olav Ost, Intendanten, O.Qu. und Wirtschaftsführer) sicherge- 
stellt werden. 


1.) 


2.) 


Auf Weisung des Führers befehle ich daher: 


Die Herren Wehrmacht- und Militärbefehlshaber ebenso wie 
die Herren Oberbefehlshaber der Heeresgruppen und Armeen 
sind dafür verantwortlich, daß alles geschieht, um die Ver- 
pflegung nicht nur ihrer Truppen, sondern auch darüber hin- 
aus die befohlenen Aufbringungssolls für den Ausgleich aus 
ihren Befehlshereichen voll sicherzustellen.! Stolz und Ehren- 
pflicht aller Dienststellen mu es sein, dieses Ziel unter 
allen Umständen zu erreichen, um damit auch auf diesem Ge- 
biet seitens der Wehrmacht die entscheidenden Voraussetzungen 
für die Erringung des Sieges zu schaffen. 

Aus der Heimat dürfen mit sofortiger Wirkung grundsätzlich 
nur solche Verpfle gungs- und Futtermittel nachgeschoben 
werden, die in den besetzten Gebieten überhaupt nicht oder 
in anerkannt unzureichendem Umfange erzeugt werden, 
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Insbesondere im besetzten Ostraum werden der Generalstab 
des Heeres und Wi Stab Ost unverzüglich alle Maßnahmen 

zu treffen haben, um baldaöglichst die weitestgehende, iin 
Endzicl die restlose Versorgung der Wehrmacht no^ dem Lande 
sicherzustellen. Hierunter fällt nicht nur der erforderliche 
Ausgleich, sondern auch die erforderliche Bevorratung für 


den Winter und die Schlammperiode, 


OKJ/ V A hat als die für die Gesamtversorgung äer Wehrmacht 
auf са Verpíleguangsgebiet zus tindigeZentralstelle mich zum 
Vortrag beim Führer laufend uber den Stand der Angelegen- 
heit zu unterrichten, 


gez. Ke i tel. 
Generalfeldmarschall. 


Für die Richtigkeit : 
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4X8 7 те ЗШЕ Чи, 3 3 
Gen St ан / Gen Qu mit Nebenabdrucken für 
Heeresgruppen u, AOK's Ost 30 Ausfertig. 
Ob d / Gen Qu 4 " 
OKM / Skl / Qu À 4 и 
V Chef H Rüst u. Bd E 1 " 
V. BEh. Ostland 1 " 
W,Bfh. Ukraine 4 и 
W.Bfh. Norwegen 1 T 
W.Bfh, Niederlande 1 " 
ж W.Bfh. Südost 4 " 
p M.Befh, Dänemark 4 " 
О.В. West 4 T 
ө. OKW/Wi Amt mit NA f. Wirtschaftsstab Ost 2 и 
АМА / ЧҮ 4 7 
E EA Г: 3 5 и 
d W pr 4 Т 
Ki W H 4 u 
У Ор (Н) = (L) - (М) - КЊ. 1 " 
Nachriohtlich: 
Der Reichsmerschall des Gro8deutschen Reiches 
Beauftragter für den Vierjahresplan, 
2.На. Herrn Min.Hat Bergbohm 1 " 
Reichsminister für die bestzten Ostgebiete 
2 Hd, Herrn Gauleiter Dr. Meyer 1 " 
Reichsminister für Ernährung und Landwirtschaft 
Z.Hd. Herrn Staatssekretär Backe 1 " 
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Berlin, qen 19,10.1942 





в Herrn 


KVV Chef K ü p e T 


vorschlag für den #Führerentscheid, 


Betrifiit: Auskunitserteilung der Wehrmsachtaienststellen 
über die rsrnóhrungslage aer Truppen, 


Um die aurbringung der Tür (ehrmacht-und keichsbedarf benó- 
tigten Lebens- una Futtermittel steuern zu können, isi Unter- 
richtung der in den besetzten Ostgebieten zuständigen wirtschafts- 
aienststellen über die Verprlegungslage und bevorratung aer “Truppe 
unerlässlich. 

Alle Verpilegungsaienststellen des Ostheeres, so auch bei 
den Armeen una Divisionen, haben daher den Wirtschaitsdienststeller# 
aur Antrag Auskunft über die Verpfilegungslage una vorraisnaltung 
an Lebens- und Futtermitteln zu erteilen, Geheimhaltung der Aus- 
künite ist sicherzustellen, 
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` dern Referenten 


erg., mit der Bitte um Abverfügung vorgelegt, 
Berlin, den . TO 70 , „г 494,26, 


Registratur V. P, 
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1.) Auf besonderen Bogen ist zu setzen: 


Dem 
Herrn Reichsmarschall 
vorzulegen, 


Betr.: Versorgung der Wehrmacht mit Verpflegung. 


Auf Weisung des Führers hat der Chef des OKW durch an- 
liegenden Befehl vom 29.8.42 klargestellt, daß die Wehrmacht 
so weit wie irgend möglich zur Entlastung der Ernährungslage 
des deutschen Volkes beitragen und deshalb in den besetzten 
Gebieten auch ihrerseits dafür sorgen muß, daß nicht nur die 
Verpflegung der Truppe aus dem Тапае sichergestellt wird, 
sondern darüber hinaus auch die Mengen aufgebracht werden, 
die das Reich benötigt. 

Auf Grund dieses Befehls ist die Zusammenarbeit zwischen 
den Heeresdienststellen und den Wirtschaftsdienststellen 
erfreulicherweise immer enger geworden. Gleichwohl wird die 
Gesamtversorgung von Truppe und Heimat noch dadurch beein- 
trächtigt, daß die Verpflegungsdienststellen der Wehrmacht 
aus übergroßer Sorge für die Truppe vielfach bei ihren Ver- 
pflegungsanforderungen die tatsächliche Vorratslage bei den 
von ihnen zu versorgenden Einheiten nicht oder nur ungenügend 
berücksichtigen.jDas führt dann in der Praxis häufig zu Fehl- 
dispositionen der Wirtschaftsdienststellen, zu unwirtschaft- 
licher Belastung des Verkehrsapparates, zu unterschiedlicher 


° 996 


4 


Versorgung der einzelnen Einheiten und damit sowohl zur Ver- 
minderung der Truppenschlagkraft als auch zur Beeintr&chtigun,. 
der Lieferungen in das Reigh. 
Um derartige Schwierigkeiten für die Zukunft nach Móg- 
® lichkeit auszuschalten, hat Ministerialdirektor Riecke vor- 
geschlagen, durch den im Entwurf beigefügten Befehl die recht 
zeitige und sachgemäße Unterrichtung der Wirtschaftsdienst- 
stellen über die Verpflegungslage und Bevorratung der Truppe 
sicherzustellen. Ein solcher Befehl wird zweckmäßigerweise 


vom Chef OKW zu erlassen sein, weil der Befehl eine Ergänzung 


A 082493 





MMM ` 


| des erwähnten Befehls vom 29.8.42 darstellt. Da aber & 
der Befehl vom 29.8.42 auf ausdrückliche Weisung des 
Pührers ergangen ist, erscheint es notwendig, auch für 
den Ergünzungsbefehl eine Führerweisung zu erwirken. ж 
Es wird daher gebeten, dem Führer tber-aie-Ange- 





legenheit Vortrag zu halten und ihm nahezulegen, den 
Chef OKW zum Erlaß des Erg&nzungsbefehls anzuweisen. 
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Betr.: Versorgung der Wehrmacht mit Verpflegung. 


# Jm Anschluß an meinen im Abdruck beigefügten Befehl 
vom 29.8.42 befehle ich auf Weisung des Führers: 


1. Jn den besetzten Ostgebieten haben alle Verpflegungs- 
dienststellen der Wehrmacht, insbesondere die Herren 
Oberquartiermeister und Quartiermeister der Heeres- 
gruppen, der Armeen und der Divisionen den Herren Wirt- 
schaftsinspekteuren, Wirtschaftskommandeuren und Armee- 
wirtschaftsführern auf Verlangen genaue Auskunft über 
die Verpflegungslage und die Vorratshaltung an Lebens- 
und Futtermitteln bei ihren Verbänden zu erteilen, Die 
Wirtschaftsdienststellen müssen, um ihren Aufgaben ge- 
recht werden zu kónnen, nicht nur wissen, was die Truppe 
braucht, sondern auch, was sie bereits hat, 


2. Die Herren Oberbefehlshaber der Heeresgruppen und Armeen 
haben die Kommandeure der ihnen unterstehenden Einheiten 
dafür verantwortlich zu machen, daß den Wirtschafts- 
dienststellen einwandfreies zahlenma ter ial geliefert 
werden kam. FalschefMeläungen über die Bevorratung mit 
Lebens- und Futtermitteln bei einzelnen Einheitenl.können 





sich für die Gesamtversorgung der Truppe und deren 
Schlagkraft genau so verhängnisvoll auswirken wie un- 
richtige Angaben über die Versorgung mit Geräten, Muni- 


tion und Ausrüstung. 


3. Die Wirtschaftsdienststellen sind für Geheimhaltung der 
ihnen erteilten Auskünfte verantwortlich, 


4. Dieser Befehl gilt sinngemäß auch für die Wehrmachts- 
versorgung in den Befehlsbereichen der Herren Wehrmacht 
befehlshaber, 
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В, полковник BOOpyxeHuux сил СССР, Дмитоп% КАРЕВ, 
llorozuu&k Глазното Обзичителя от СССР и начальник докумен» 
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CCCP-178, OCCP-I73, CCCP-I80, CCCP-I33, СССР-185, СССР-І96 


, 
СССР-266, СССГ-257, СССР-268, СССР-270, CCCP-367, СССР-379а, 
CCCP-38Ia, COCT-352, COCP-383, СССР-386, CCCP-42I, СССР-422, 
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2 Международный военный трибунал 


АОКУМЕНТЫ; ОБВИНЕН ия 
x ПО Aye o 
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„Главный обвинитель 
! лавный оовинитель 


or СССР: 


УА 082411 








| НИ 


D 
“ 


УДОСТОВЕРЕНИЕ 





Я, полковник вооруженных cun СССР, Дмитрий КАРЕВ, ` 

е помөлник Главного Обвинителя от СССР m начальнин Документаль- 
HOH части Советокого обвинения на Норнбергоком процессе, 
настоядим удостоверно, что подлинники нитеодедуоцих докумен- 
тов, пред" явленних Мехдунеродному Военному Трибуналу за 
Ne; СССР-58, CCCP-II7, Co Р4120, CCCP-I72, СССР-Т77, CCCP- 
233, СССР-235, СССР-237,СС1Р-238, СССР-239, CCCP-240, | 
ССОР-242, СССР-244, СССР-244а, СССР-245, CCCP-297, СССР-298, 
CCCP-342, CCCP-243, СССР-395, CCCP-400 = 


действительно хранятюя в делах Чрезвычайной Гоеударетвенной 
Комиссии по расследованию немецко-фапиетских злодеяния B 


городе Москве, 


Документы эти были захвачены частями Красной Apr 1 


у немцев в 1941-1945 r.r, 


N N ( | 
Полковник ) ) CAS /X,KAPEB/ 


ч 


2 августа 1946 г. 


г „Нррнбегг, 


p 082412 
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| Ernährung der russischen Kriegsgefangenen u 
`` arbeiter. 


Sitzung im REM unter Leitung von 5%.5. кон 
Dir. Moritz am 24.11.41, 16,30 Uhr. | 


Vertreten waren die beteiligten — 
dere Gen. Reinicke und Min.Dir. Mansfeld. x 


Art der Lebensmittel. 

Die Versuche über ein besondemsms нм зе: 
brot haben ergeben, daß die günstigste Mischung sich aus 
50 Z Roggenschrot, 20 % Zuckerrübenschnitzel, 20% Bet? 
und 10 % Strohmehl oder Laub ergibt. | evi 
Den Fleischbedarf werden üblicherweise nicht zum Ver T 
kommende Tiere niemals im nennenswerten Umfang decken 
nen. Die Russenernährung wird daher restlos auf Fester 
und Freibankfleisch, die heute in doppelter Menge den 1 
tenempfängern zur Verfizung gestellt werden, beruhen sse 
Mindere Fette gibt es bei dem heutigen Stand der Pett- 'ech- 
nik nicht mehr; die Kussen werden also gute ныса E 
.erhalten müssen. Vi 


Rationen. 


Da die anwesenden Fachleute der Rei сагои о 
rung, dee keihsgesundheitsamtes und der Heeressanitk 
Th. 7 
"tion stark voneinander abweichende Angaben über den 
digen Kalorienbedarf nachten, wird im kleineren | 
die endgültige Festsetzung der Rationen im Laufe € 


ssa werden, Sieben кетр > ale е 


I be e x —— 2 реи 


4 


š für die das REM ARE 
ra Stellen kann. 


"üringlichste да von General. 
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[punike pro ren. — iw", be? 


General Reinicke wird daraufhin jegliche Zufuhr, von í` 





Im] 





Backe doch zur Kenntnis, daß sämtliche Bilarizen 
Fehlbeträgen ausgehen, daß sichbisher nirgends Be 
rungsscheine ergeben und daß danach überhaupt keine 
Russen hereinzenommen werden dürfen; vielmehr seien 
die 400.000 vorhandenen schon zu viel im Reich, 

51.5. Becke will aber auf diese Frage nach Bestste- 
hen der Rationen zurückkommen. 2 





Russen ins Reiqhp erst einmal abstorpen, 


Wv. dem Referenten 
zum Nachtrag von Ergeb- 
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in für sowjetische Kriegsgefangene im Reieh wei лан Arbeit 


A Grund der Béspreehng bei bei Herrn Min.-Dirig. Dr. Claußen am 27 
im Reichsministerium für Ernährung und Landwirtsehaft). 
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Brot. (?usanmensetzung: 
Fachn. 1550 
| ХА Dese) ` өсін; а 2850 14800 74000 407.1 1901 
D Sagan en 7. 250 1300 6500 35.8 
Ec OG 130 680 3400 18.6 141 
— ETETE” TEITT 150 780 3900 21.4 
x er: отп bei #5. Ausmehl. 1420 7100 x 
| ада оп. ОДИ Е сова 2330 12100 60500 333 114 1.7. 0.3 
Zucker ...................... qo _ 365 $909 . 990.24 , OMM 
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CCCP-I77 Перевод o немецкого 


%.1.20298/3/2 секр, 


фон Норман 
90! 


-.ж- 


Резерент Кларэ 


Содерданиез Снабление русских военнопленных 





и грагланских работ Их. 


gace gaunze В миппстетстве снабжекит под РУКОВОДСТВО 


стато-секретаре`., закке и миниотериаль-диравента Мориц 
24.II-4I в 16-30. 


-- 


В работе прини "еди участче представители ведо"ств 
a / т " г , т ++ 4 > mm ; Ke w + r ет T = 
в особенности, генерал Роноке и минипотеорпмаль-лиюпгонт 


ма HO HI: ель Де ' 4 


" — ы — — ——— — — 


I. Вил:  пролсполъствин, 
— = 


попытки изготовить для русских опециальный хлеб пока- 


D 


зали,чтр напболее выгодная смесь получаетоя при 50% рланых 
отрубе 1, 20% отгимок сахарно: свеклы, 20% целлюлозно! муки 
и 10% пуки, изготовленной из еоломы или листьев, 

Обычно неупотребляемое в пишу VACO ливотных никогда 


не удовлетворит в достаточно размере потребность в VACA’ 
A ] EST ы e iab. > м ' 


1 
і 


vr; уг / тт TIFT er» ^ ' N "ж r "ТН 
поэтому русские долины онаблатьоя кочино! и малопригоднчм 
UL рл I А 14 L4 


к употреолению мясом, которие сегоднц в дво но" количест- 


ве вадаотеоя по карточка. 
TT 


при нынешнем востояним диротесники, усе больше нет 


непотноценных пиров, олеловазе: 


TT "= 


Ju OO DU RH š 


— — Ae --- — — — 


t^ 


М» D ! vrrr r . e > = 
LAK как данные опяатталистов и перокого министсеуства 
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mm‘ va “+ ATT r = тт. 
здравоохрачения и главного BOCHHO- сепнитатного управления 
mtr^y р YY r3 пт. r> dee ef EE EE TEEN V^ "re "т т “ғ 
OTHOCH P JDAO несоозолико калоти..ности TNOITETOB Tb HO 
1 ый 


Y € — ` eg ст ^ с me e rN TA r rv» r ++ = em * . Sg 
H&E { E тоя, |, С) OKO FE A Т; Th [С^ от су t ов. сте HOD будет IIT O = 
4 ' 


E у ' 


4, V 


елен: namen тут” T1. TT 
ведено в болое узком кругу опоциалиотов в течение недели. 


y +< ' ` L ` 


Т т 17 Ы 177 1 ” ” ^ ” Y s 
шучно. суп в течение семи дней в качестве порехолного пт- 


PRHA; Т OIID( Horn: 1! бутт mma 7 - 
таня М вопрос норми DES работы цпля русских, находягпихоя. 
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R HA ТОЯ тее АО I m mi er em ТТ + - — ` — — 
С 3 | 4,241 В [1 е IR LA лагерях, разр. omnem СЯ “ичистет ~ 


ство? онабуенияь 


^ > j 
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CCCP-177 e 
Ш„ Количество русских, которых имперское министерство 
снаб ЭӘТЛН моет Зачиолить на IIDO ZOBOJIbOoTBO:! 295 ос o1 наб 42 энле, 
На HACTOATEIBHNE BOINOCUH генерала Ре’неке m министери-. 


аль дир рента Манос фелъд. статс-секретарь Бакке не дал никако- 
го обязывающего OTBOTGH, 


S 


Министерство иностранних дел считает „что отъезд италь- 


— + А 


янцев внесет незначительную разрядку в полотение со снабле- 


1141 e 2 
е“т w. T Po ж- — e - . 
В заключение erare- секретарь Pakke сообщил далее, что 
А + f TT E ` ж TT т 77 "ү. т T pr т - тт’ т т 
оощие баланон сопрясены с дефицитом, что до сил mon нигде не 


T С. - r ` — * re "+ — ж З Ут m ^ ` rr TTT 
наблодаетея улучпения и руководствуясь этим, не следует в 


уз 
f 
е 
gi 
+ 14 
) 
3 


+ зе m . e > >. EM > > ~ т к 2 г - N тх 
пем привозить ни одного русского. Более того, 409,0 


русских, имеюцихея в Германич п так уте сличком много, 


- A Ak سا‎ 


= 


... 4 „+ + m - y Ра чу) т k i - “ m ” - ~ г 
Однако после установления нот! статс-секретарь Бакке 
n 


- к. 


зет снова вернуться к этому вопросу, 
па основании этого генерал Рейнеке пока приостановит 


$> тя r -y — T тег Tr- T^ 
всякиі, приток русских B Германию 


‚ ت‎ 1 - (> 5452 Ф 


в gp e - — — — тт + + ++ тт ++ CH TT TIT “-. 
c. Реберенту для дополнения результатов по П и П пунк- 


/ Tayyar + 5 \ rer "т / 
/ документ без подппот/ 
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Пометка карандапом: просьба точно вняснить дело, так 


“ ~ e. + ” — + "ram г” f w ¬ P w ^ 
как статс-секретарь Бакке, видимо, начинает тезять норму 


2 b ép Äech қ к 74. м. 
y 4 i L + + i 


d тя тт 7 Y / 
/подпись неразборчива, 
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CCCP-I77 


Проект 


p нормы питания COBETCKUX военнопленных в Германии при 
Jerko работе /на основании совепания у господина Mi= 
нистериальдиригента д-ра Клауссен 27.11-4Ir. в импер-. 
ском министерстве прсдовольственного снабжения и Сель- 

ского хозяйства. / 


- - — — — — — — — — — — — — — — — — — — — m ----- - ----- — — — — --- — — — — — — — — — — — — — — — — — — --------. — — — — — — - - — — — — 


‚Нормальн, ,. ОСщая годовая потребн, Ехедневная норма 
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> 
° н. `B в грам 
i 4 
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Хлеб-смееъ.; 
65% pxau.otpy$' 


еур" 
Zi 


25% полнод„Отж, 
y r / 
10% молот.соломы 2350 14800 74000 407,1 IOOI 26,0 


З 
%- UEM DUET 250 130 5500 35,8 34 5,1 
IUD. (ee x2 ISO 680 3400 18,5 BI 0,8 14,7 
Концентраты... , 150 720C 3900 21,4 771 
в зерне 75% разм. - 1420 7100 | / 
Обезхирен, молоко 2330 I2100 60500 333 114 11,7 6,8 
уе ER 70 365 1325 10,0 ҰШ 7 = 
Картофель,,,,, 3000 15600 78000 428.0 827 7,3. e 
Брюква ‚..,,,,, 16500 86020 430000 2330,0 735 5,6 > 
Свехие оводи,.,,, 1125 850 29250 160, BO "DS 2.4 
Кислая капуста... 275 1430 7150 99,9 10 0,1 0,5 





C-— — — — — — — = ` wm geg wm 2 21 1 ж ll LZ #4 — рар ене — wm к қ. mp «се gg кл v... 999 wg ғғ ж mm к өк. "mm жə «-- жғ- Ж... — wg 


І/ Один килограмм конины или малопригодного для употребле- 
тия мяса содеркит 950 калории, 39 гр.кпров, 142 гр.белка 
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от СССР 
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Я, полковник воорухеннчх отл СССР, Дмитрия KAPEB, 
Помотник Главното Обвинителя от СССР и начальник докумен- 
тальной части Совстокого ‘'-винения на Норнбергоком пэоцео- 
се, НастОядим удсотозверлы. что нитеследурцие документы, 


пре д"явленнне мех гутлародтәому Воснному Трибуналу, а именно ° 


СССР.-39, 2CCP-I73, ссср-174, СССР-175, СССР-176, 
CCCP-178, OCCP-I79, CC P-I80, СССР-ІЗЗ, CCCP-I85, CCCP-I96, 
CCCP-266, СССР-267, СССР-208, CCCP-270, CCCP-367, CCCP-379a, 
CCCP-38Ia, CO(P-352, COCPe383, CCCP-386, CCCP-42I, CCCP-422, 
СССР-423, СССР.-4 ^, СССР-425, С0СР-426, СССР-427, CCCP-429, 


- 


ж CCCP-430, С22р-431, СССР.-432, QOCP-433, СССР-434, СССР-444, 
CCCP-469, ~ 


“ 


являртея документами, захваченныхи у немцев в период 1941- 


1945 г.г. чаотямп Красной Армил, 


IIOJKOBHAI % (C N 0 /T ! 
IOJKOBEZK уч: Ө“, /Д„КАРИВ/ 


2 августа 1946 г, 


г. Но Hñ epre 


д 08242 | 









Ж 4555-48 a wir 
f Der Chef der Sicherheitspoligei бейе Ж па Zi Ae. 
und des $D м Ж ғы 
*' yI C 12 B.Nr. 157/43 g.Rs. 


1 Ausfertigung —  — |_T 
Bitte in der Antwort vorftehendes Gefdjüftsseid]en u. Datum anzugeben 1 ‚Ausfertigung 


, ee MU 


Herrn Reichsaußenninister 
хоп Ribbentrono-o 


Beri ip 


Betr.: Parlamentswahlen im Iran... 


Bezug: Hiesrres-semretben Ted. Nr. 657/43 g ‚RS. 


vom 2.0.1943 


Sehr verehrter Herr Reichsminister ! 


Über die direkte Verbindung zum Iran sing 
hier nachstehende Meldung über Möglichkeiten 


k. 
3! м! 


Ё = ci einer deutschen | iinflu8nanme auf die. bevorste= 
vi > = henden iranischen Parlamentswahlen ein: 
„та In Kürze (in etwa 2 Monaten) sollen im 

T m H — Iran Wahlen zum Reichstag stattfinden. Da ihr 

= 57 ç = Ausgang politisch von auBerordentlicher Bedeu= 
6 С de — tung sein kann, bemühen sich die Alliierten 

YT Ы, = unter Einsslz jeden Mittels, einander den Rang 

> — — abzulaufen. Die Chancen hierbei stehen etwa so: 
n | Die Angelsachsen dürften insgesamt starke 
< “on, Kinbussen erleiden, dagegen die Bolschewisten 


— d 


A 08242? 
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ИУ | 
> AM i 


Im 








sroßen Einfluß gewinnen. Wie stark dieser Біп- 
С flüB der Bolschewisten anwächst, hänge wesent- 
lich von unserer, d.h. der deutschen Beteiligung 
ab. Unsere Aussichten seien sehr gut, da die 
Stimmung des Volkes für uns sei. Um einen ent= 
scheidenden EinfluB auf den Ausgang der Wahlen 
zu nehmen, seien allerdings Bestechungsgelder 
notwendig und zwar für Teheran etwa 400.000.- 
und für den übrigen Iran mindestens 600.000,- 
Tomane. Diese Summe stelle ein Geringes der von 
Jedem der Feindpartner hierfür verausgabten 
Summe dar. ES sei auch zu betonen, daß die па- 


в tionaliranisch gesinnten Kreise ein Eingreifen 
von deutscher Seite erwarten. 
Für eine kurze Mitteilung, wie weit von 
EN Seiten des Auswärtigen Amtes von dieser Möglich= 


keit Gebrauch gemacht werden soll, insbesondere, 
ob die benötigte 1 Million Tomane von dort zur 
Verfügung gestellt werden kann, wäre ich dank= 
bar. Die Verbringung dieser Geldmittel würde 
gegebenenfalls gelegentlich eines der nächsten 
Flugeinsätze von hier möglich sein. 


Heil Hitler ! 
Ihr ergebener 


4 Z“ 


Sö-Obergruppenführer 
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УДОСТОВЕРЕНИЕ, 


1, Помошник Главного Обвинителя от СССР, полковник 


Красной Дриии, KAPZB Д.С., действурций на основании пол- 


попочий, предоставленных ипе письменным распоряхением 


Главного Обвинителя от СССР генерала РУЛЕНКО Р.А. от 
5 сентября 1946 года, настолцим удостоверяю, что дотоко- 
— докусента СССР AA звляетоя подлинной и точной 
* копиеї с подлинника, храняцегося в Прокуратуре СССР, в 
городе Москве. 
Замена подлинника ‚‘охучмента его фотоконией произ- 
ведена на основании разрешения Мехдународного Военного 


Трибунала. 


Полковник < Xov A | 


\ ./Д„Карев/ 
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" \)" сентября 1946г. 
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ШШ 


УДОСТОВЕРЕНИЕ, 


3, Помо! ник главного Обвинителя от СССР, полковник 
Kpacı Tolî Армии, КАРЕВ I. с., действурций на основании пол- 
номочий, предоставленинх име письменным распорязением 
лавыого Обвинителя от CCCP генерала РУДЕНКО Р.А. от 
5 сентября 1946 года, настоящим удостоверяп, что фотоко- 
пия докугента CCCP M | является подлинной и точно! 
копиез с подлинника, храняцегооя в Прокуратуре СССР, в 
городе Москве. 
ведена на основании разрешения Мездународного Военного 


Трибунала. 


Полковник 


KS их. Карев/ 


A i 
" 0 " ентября 1946г. 
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f, полковктк воорузенных сил acer, Дмитрия KAPEB, 
Помотник Главного Сбвичителя от СССР г начальник докумен» 
тальной части Созетокого ‘овинения Ha Норнбергоком поодес- 
се, настояпим удост OBeDAL что нитеследурпие до менты, 


& ты ا‎ 


пред"явленнне Мехдучарод эму Военному Трибуналу, а именно; 


CCCP-39, ZCCP-I73, "vCCP-I175, 20CP-175, cocP-176, 
СССР-І78, OCCP-I79, CCCP- T80, CCCP-I83, COCP-I85, СССР-196, 
СССР-266, ссаг-257, ссср-268, CCCP-270, ссср-367, СССР-379а, 
CCCP-38Ia, С20Р-382, COCP-383, СССР ~ 386, СССР-42Т, СССР-422, 
СССР-423, СССР-121, СССР-425, СССР-426, COCP-427, СССР-429, 
CCCP-430, СССР-43Т, СССР-432, QUCP-4338, CCCP-434, СССР-444, 
ы ссер-469, - 


-- 


“ 


являртоя документами, Захваченинит у немцез в период 1941. 


194) г.г. частями Красной Apu, 


ПОЛКОВЕИК Кр / Il, KAPHB/ 


2 август= 1946 г. 


г.Норнберг. 
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USSR- / £O 
Berlin, den 3.Dezember 1943. 
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yo rtragsnotiz 


für Herrn Staatssekretär K б rner. 





Betrifft; 1.) Wirtschaltsyerwaltung in den besetzten Ost- 
gebieten, | 


| 2.) Allgemeiner Wirtschaftsstab für die bes«tzten 
| vebiere. | | 

| | ? 

| 


I. Minister Rosenberg hat mit Schreiben vom 20. 11. 1943, das an 
den Reichsmarschall gerichtet und in Abbohrift den Chef ORW 
EU | und dem Leiter der Parteikanzlei zugegangen ist, folgenie For- 
| derungen erhoben: | "A | 


1. Für die Ukraine: 


2) Auflösung der noch bestehenden militärischen Wirtschafts. 
dienststeilen, | | 


bi Aufhebung der Institution des 
| | J führers, dessen militärische A 


m 


o) für den Fall der Beibeha 
führer: Aufhebung der Р 
besrbeitern beim “eichskommissar und beim H 

^ wirtschaftsführer, x | een 24 


% ET Für die Gebiete Mitte und Nora: 





| | а) Ausdehnung der ^ivilverwaitung bis an die Hauptkampflinie 
— unter Übernahme der Fachkräfte aus der Militärverwaltung 
| | in die “iyilverwaltung, ` КА. ДИЕ | 













b) für den Fall der Beibehaltung der Militäryerwaltung ix 2d 





Im 





— 


` 


E. Keitel Stel lung genommen. Die Vorlage ist in Abschrift beige- 


fügt. Auf ihren inhalt wird Bezug genomen. 


II. Zu den vorschlägen les Ministers Rosenberg ist folgendes Test- 
zustellen: 


1.) Minister Rosenberg geht dayon aus, dass die Зайафеп sich 
nach сеш Willen des Führers, auch im Operutionsgebiet, auf 
die Kampfaufgabe beschränken, Verwee? tung und Wirtschaft 
dagegen den Organen der /iyilverwaltune überlassen sollen. 
aoSenberg .eitet daraus die Forderung ab, dass der mili- 
tärisch nufgezorene Wi Stab Ost mit allen seinen Organen 
schnellstens zu yerschwinden hat. ч 

Dazu isi zunächst festzustellen, dass im Wi Stab 
Ost und seinen Organen nicht der Soldst Wirtschaft treibt 
= was sicher falsch wäre - sondern dass hier die zivile 
wirtschaft ~ nüalich die іш Wi Stab Ost für die Wirt- 
schsftsfiihrung in den Operationszebieten des Ostens zusali- 
nengeiasrsven wirischaftiichen Fachressorts - sich einer 
wilitärischen Organissationsiorm bedient, um sich da, по 
die Gesetze der Front dem Sodaten die stärkate Macht ge 
ben, nänlich im Operationsgebiet, dem Soldaten gegenüber ` 
besser durchsetzen £u können. : | T 

Es mag badaueriich sein, dass sich im Operátionsge- 
biet der mann in sivil oder in der Uniform der Ziyilyer-- 
waltung bei den Soldaten ~ yom General bis zum Schützen = 
nur dann in der gewünschten und notwendi "еп we use; durch- 
setzen kann, wenn er eine hochgesieilte Oder Један Га! ls 

hr starke Persönlichkeit ist. Es ist aber ЗО, am weil 

es so ist, het man die militärische Orgsenisationsform ge- 
wall tî, um im Inieresse der gesamten KriezfTührung aus der 
Nirtschaftskraft des Opearetionsgrbistes t Unters tît ung 
сег Truppe то = още leistungen für Front und Heimat 
herauszuhoien. | 

Ju darüber hinsus zur Sicherstellung einer rein ngs- 
losen susamuensrbeit die А. senorgane des Wi Stabe Ost 

| : x auch bel der- Truppe selbst: gu verankern, hatte man den ` 

| Wirtsehsftsinspekteur gi ichzeitiz gum heereszr uppenwirt- 
schaftsführer (Hewifü) gemsch#, 

Auch der Heeresgrupyenwirtschaäftsf hrer ist also 
kein wirtschaftlicher Soldat, sondern ein mit zivilen Fach- 
kraften in Uniform arbeitender Mittler zwischen Truppe | 
und Wirtschaft. 














г.) Unabhsugig yon der "rage, ob Soldaten wirtschaften sollen 
and ob ев Sich bei der O деп: зај од des Wi Stabes Ost um 
wirtschaftende Solaaten hamdelt odernicht, hält Minister 


> $: 
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4 Rosenberg die Orgarisation des Wi Stabes Ost und die Ein- 

= 1 richtung der lieeresg: ;;esvirtschsftesführer für überflüssig, 

a sofern die Zivilverwaltune in den gesamten besetzten Ostge- 
bieten bis zur HKL ausgedehnt wird. Dazu ist folgendes su 
Barren: 


a) Niemam hat bisher den sachlichen Erfolg der Arbeit des 
Wi Stabes Ost und seiner Organs bestritten. Die Tüchtig 
keit und Fähigkeit der in den Organen den Wi Stabes Ost 
vereinten Tachkräfte wird im чегептей! "bera 1 und zwar 
such im Ostninistsrium ausdrücklich suerkannt. Der Ost- 
minister erklärt sich seger zur (ber nahme дег zivilen 
WLrischaftsyerwaltung in den bisMer noch unter militäri- 
scher yerwulting Svenenden Gebieten паг dem in der Lage, 
= кеси ihm die bisher 41 den Organen des Wi taves Ost %4% 
вечеселеп Fachkrifte zur Verlügung gestellt würden. 


b) Da die fachliche Arbait der Dienststelle des Wi Stabes 
08% nicht beanstandet werden kan, wäre die Ausdehnung 
der zivilen Wirtschaftsyerwal tung auf die bisher noch 
anter Militäryerwal tung Stenenden (6116 des Operations- 
= gebietes sachlich höchstens dann zu rechtfertigen, wena 
E: ҖЕ etwa die Neuordnung ац einér wesentlichen Регзопа1егзра 
nis führen wirde. Tatsäch!ich ist mit einer wesentlicher 
* Personaiersyarnis nicht zu rechnen, da die bei den Wirt- 
schaftskommandos einge- etzten Fachkräfte auch yon den zi 
vilen Nirtechaftsdiensteteller benötirt würden und die 
leitenden Fachkräfte bei den übergeordneten Instenzen 
ohnehin in Personalunion tätig sind. Im übrigen ist die 
Behauptung des uz tministers, dass in den besetzten Ost- 
gebieten die zivile Verwaltung nit weniger Personal aus- 
т Zukonmmen gewohnt sei als die milit": ische Verwal tung ‚zum 
mindesten in Hinblick auf die “irkscnaeftsorganisation 
nicht ohne weiteres &erecntfertigt. Ез ist auch sehr 
schwierig, hie) eiren richt igen yerg.;eich zu ziehen, da 
insbesondere in der Ukraine die Fechbearbeiter zu einen 
sehr einen lichen Teil aus der Behörte hereusgenommen und 
in Verbände, Ver einljungen, beselischaften usw. hereingze- 
nommen worden sind ,yährend dies bei den Dienststellen des 
Wi Stabes Ost nicht oer Fall gewesen 14. 


e) Selbst wenn sich durch Ausdehnung der Ziyilyerwaltung bis 
sur NKL in деш vebicten Arte und Nord sine gewisse Per- 
sonalersparnis erzielen lassen solive, во würde der damit 

^ erreichte yorieil sicherlich in көз: өй Verhiilinis stehen 
| zu den »&chtce.len, die rich aus einer Umorganisation bei 
der derzeitigen militi :schen маре in diesem Gebieten 
zwangsläufig ergeben müssten. Dies &11% insbesondere für 
etwaige weitere Auflockerungs- und Räumungsaktionen. 


л» 
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e) Der einzige Gesichtspunkt, der für die Übernahme der 
эъ re Wirtschaftsyerwaltung durch die Zivilyerwal tung im Gesamt- 
| &ebiel litte und Nord entsprechen könnte, wäre der, dass 
22 спесицйв sig erscheinen könnte, іп den gesamten besetg- 
son Ostgebieten eine einheiil:icue verwaltung anzustreben. 
"enn шәй such іп der äusseren Роги einheit'ich усгга! ten 
wili, dann küne а! erdings nur die Zivilverwaltung in 
Frage, nachden der rührer aus poli tischen Gründen sich | 
in der Ukraine auch im Operationsgeviets für die Beibehal- | 
tung der Ziyilyerwaitung enischieden hat. Sachıiah er- | 
‚cneint aber die Herbeiführumg einer in ihrer üusseren | 
Erache:rungsforia einheitlichen Verraitung in den Gebieten Ë ` 
Mitte und Nord, jedeufalis füplen Sektor Wirtschaft, nicht | 
erforderlich, da praktisch at vrund der Рег sonalunion 
zwischen den leitenden Virtschsftsfacnkrürven in den unter 
Militär- und ziyiler Verwaltungétehenden Gebieten die Ein- 
heii.ichreit der Wirkechafteihrung gewährleistet 15%. _ 
Dies umso. nehr als bei den Ber'iner Zentral tallen, niulid 
bein Wi Stab Ost und beim Ostuinisterium der anderen 
Seite ohnehin сгаррег ел беги 04 den Sachbearheitern 
Per sonalunion besteht. ЖУМУ, 


| 
f) Sohliess!toh ist darauf hinzuweisen, dass die zur Deb:t 1% | 
^. SVehenien, noch unter Mili tiryarwa! tung stehsmien Räume, | | 









einschl. des yon Wi Stab Ost betreuten Gebiete yon Trans- ` 
nistrien, immerhin etwa 4o € der z.Zt. besetzten Ostzobie- 
te unfassen, ; | | 

Е) Auf die Frage, ob die Sinrichtung des Heeresgruppenwirt- 
schaltsflhrers Überflüssig ist, wird weiter unten nooh 
eingegangen. ~ ` | про y 


3.) Sollte der Führer sich nicht dazu entschliessen, in den Gebie- Щ. 
ten Mitte und Nord die bisheriren “illtärverwaltung durch die 3 
Zivilverwaltung zu ersetzen, Aann wird man dem für diesen Pall Ë _ 
ge5ussertan Wunsch des O-tainisteréues auf Beseitigung der E 
Persomlunion bei den aaen рег ер Vschkräften nicht Тошев № 

|. können, wenr Man eine Störung der sinheitiichen Mirtschafts- ` 

№ politik überflüssi ssiden will. Daze- 
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/ 4.) Sollte der Führer entscheiden, dass die 21уі1уегта! tung 
= auch in den Gebieten Mitte und Nord bis an die HKI aus- 
| gedehnt wird, dann verbleiben den Wi Stab Ost gleichwohl 
е nachstehenden Restau fgaben: 


а) Die Aufsicht über die Wehrwirtschaftsinspektionen Ost- 
‚and und Ukraine und über die Rüstungsinspektionen im 
Genera \gouyernement. Diese "ehrwirtschafts ке 
die entsprechend den im Reiche errichteten Mestungsin- 
spektionen auch in den äeichskommissariaten eingerich- 
tet und dem Wi Stab Ost unterstellt worden sind, haben 
bisher sowohl in der Ukraine wie im Ostiand mit den 
ziyilen Dienststeilen stets reibungslos zu: 
beitet, Der Umstand, dass auch die küstungsinspektio- 
nen im General gouyernenent den Wi Stab Ost untersteht, 
Ф hat ferner dazu beigetragen, die Versorgung der Pront 
| | mit Kriegssaterial und sonstigen Versorgungagütern im 
— Rahmen des sogen., -Pr wesentlich zu er- 
| Ў \eichtern. Auf die behaltung der Warwirtachafts- 
| ai inspektionen Ostiand und Ukraine wird auch der Reichs- 
жб ainister für Rüstung und Kriegsproduktion nicht ver- 
E | zichten können. “% | | 


7 Цеца b) Die yorbereitung und Durchführung der Zerstórung und 
БЕ NS. | | AHumung in etwa noch aufzugebenden Gebieten. Diese 

` | ; EK Aufgabe, die den Chef des Wi Stabes Ost durch eine be- 
222202222 sondere yollmaoht des aeichsaarschalls übertragen ist, 
ре | | wird im Hinblick auf die besonderen Verhältnisse im °` 
| Se: | Prontgebiet aueh weiterhin von ihm wahrgenommen werden 
4 KE _ müssen. , Diese Aufgabe kann dën Dienstste len des Ost- 
0 еск uinisteriuns umso weniger übertragen werden, als bei 

































Ж; NE ern .  Riumungsaktionen Ber gung smassnahnen auch in den Gebie- 
| ® | . ten getroffen werden müssen, die nidht zum Bereich 
вол MEUS Ct 9) Die Durchführung wirtschaftlicher Aufgaben in Trans- 
"- | + ку " BE Oe аб rrt ART, жайы” 9/6; Ze LEE. dr рә 
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24) Steuerung der Wirtschaftsiransporte im Test-Ost-, 
Oat-Vest- und inner gebiet ісһеп Verkehr der besetzten 
Оз%е 4. +16. 

Der Wi Stab 03% hat diese Aufgaben bereits bei Bildung 
der Neichskoamissuriate für die gesanten besetzten Ost- 
sebiete auf ausdrücklichen Wunsch des Chef des Trans- 
portwesens ia Zinyernehuen mit allen Äessorts einschl, 
des Üstuinisters behalten, weil die Transportorzanisa- 
tion des Wi Stabes Ost mit den Verkehrs- und Bedari/strä 
gern sehr gut eingespielt war, wei! ferner bei der 71. 
vilverwaltung zugegebenernassen geeignete Sachbearbeite 
fehlten und weil bei angespannter Verkehrslage der wi 
Stab Ost am ersten in der Lage war, den notwendigen 

3 Ausgleich zwischen den militärischen und wirtsohaft11- 
chen Ärfordernissen zu schaffen. 


€) In Zuge der Konpffiührung treten stosswe зе Aufgaben be- 
tr5eht ісһеп "mfanges auf. Hierher geh.ren der Einsatz 
von Arbeitskräften im Ste lungsbau, Dahnbau ode7sonsti- 
gen dringenden yorkoxmen sowie Zumungs- und Bergungs - 
повапайдев. Zu ihrer Bewältigung bedarf es stets ein- 
satzbereiter und nach militärischen Gesichtspunkten ei 
zusetzender Arbeitsgruppen der Landwirtschaft, des Ar- 
beitseinsatzes, der Betriebsbetr 
gruppe Versorgung. | 












_ 3.) Dea Wi Stab Ost unterstehen во еве ichfachlich auch die 


Heeresn;:u,penvirtscetefi£sführer. Diese Institution ist nich$ 
etwa wie Minister Rosenberg ап nebuaen scheint, erst geschaz- _ 
Теп worden, als die Frontlinie in der Ukràine dus Gebiet des — 
Reiohskonmissoriats erreicht hatte, bondern bereits vesent- 
lieh früher. Die Funktion des Hewresgruüppenwi:tschef isführe: 
ist eine doppelte: Er soll auf der einenPeite die Forderunge 


` der Truppe bei den uili türischen oder ziyilen Wirtschafts- 
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Zahlen Si nd überholt e 


“өтр sich die Institution des HsY.Fü e siohwohnl bei den 
Hee esgruspen und bei dan aiyilen Dienstste „en хеј пег be- 
sonderen Beliebtheit в: "eut, во liegt lies daran, dass 
sowohl die SJoidaten wie die ólvílisten ihre Wünsche lieber 
unkonirotlier# durchsetzen wollen. Die Inbeliebtheit ist 
also кеја Beweis dafür, dass die sinrieht.ng vom Standpunkt 
der .;cswuten „riegswirtschaft überflüssig ist, 











Wenn © eichwoh) die Zinr Lehtung des Нетіги aufgehoben wer- 
den 3011, so wird es 5J4ndest zwec missig sein, die bis- 
her yos He WiPH weh re enodmenen Aufgaben dea Wehrw ir tec} 
ілер кфе:; gu Ibertreger, der bei der lesresgrupye einen 
kleinen Verb!ndurgsstob einrichten müsste. Genera. Stapf 
18% bereit, diesen “eg in der Ukraine zu sehen. Die len- 
ж kende Tentral!instunz für diese neuen Aulguben der Vehrwirt- 
sohefteirspekteure b:iebe darn der irtschuftsstab Ost, 





ПТ. Aus den yorstehsnder Ausführungen ergibt sich, dass шаш “in aus- 
serhaib des O-tziri:te:iuxs staLerje* zentrales Lankungsorgan | 
für die gerannten Sonlern 'fgoben (Räumung und Zerstörung, Betreu 
ang der Wehrwi rtschafts.nspyektionen undder Hewirü, Tr nsnistrien) 

: selbst dann braucht, wenn in den gesanten besetzten Ostgebietan 

bis zur HEL die 2lyilyerwaitung eingeführt wird. Dieses Ten- 

2 қалазогдыр ist bisher der Wi Stab Ost. Em erscheint mmeokmüssig, 
ina diese A.igube weiterhin zu belassen. Wenn sher der Wi1Stah 
Ost aufgeidst werden solite, so müssten die zenrannten Sonterauf- 
caben einer anderen зи. де übertragen werden, Mir dienen Pall 
18% vorgeschlaxen worden, einen al Igemeinen Wirtsahaftsstab für 
alle 0esetzien Gebiete einzurichten, da auch in ihnen die g 21- 
chen Awl gaben entstehen konnen, ihre Lósung jedenfalls alnheitlih 
vorbe-citet werden muss, 


Ein solcher al gemeiner Wi r&acheftsstsb, der sieh пе yertretern 
der ziyi en lachressoris zusammensetzen nlisste, wird insbesondere 
von Staatssekretär Гаске sehr amploh en., Der Wunsch ntoh €inheiít 
lloher Steuc:ung der gesanten Virtschefiskxsft der besetzten Ge- 
biete :st allgemein. Die Yaehressorts haben deshalb sut ihm — 
jeweiligen Fachgebiet белега :referate oder ähnliche | 

. für die gessaten besetzten Gebiete geschaffen., Au WÉI nge- 
22 anmtin$ ein Arbeitsgebiet "pesetmte et. TYasat- 
`, | man auf Grund der guten örfahr ungen, | 
. Stub 00% recht hat, die Gereralrefe in - 
einem allgemeinen Nirtschaftssteb fü 0 
biete Sue Би. > 
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Die sonstigen wirtsohaf с ichen Fuchressor 
 WitÜe barén yerk | 
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bisher 
Gebiete sturx behindert het. 


Ай die Spitze dieses als Dienststelle дев vierjahresp:anes zu 
errichtenden al gene inen V ırtschaf .sstubes könnte General 


Stapf treten. Dass er einer solchen Aufgabe gerecht werden 
кард, hat ешсіз Chef Wi Stab Ost bewiesen. к 


Wenn unter беләге] Stapf ein а? gemeine Virtsohoftsastab fiir _ 
die besetzten Gebiete zebildet wird, dann lässt sigh leicht 

euch eine GI ei ohsoha t ng nig den іп *rage konmenden Wehr- 

nechtsd'enstste en erreichen. Genera fe йшагво!а1! Keitel 

und General”agner stehen diosen Üedanken sehr sympathisch ge- | 
сешһет, General Wagner 194 bereit, dafür einzutreten, dans — 
General Stapf eneh im ОТЫ verankert wird. Auf disse "eise | 
wirde sich eine erhebliche yersonelle und organi satorische - 
einfach.ng erzielen lassen. Auch der ОКИ Wi Stab könnte dam 
erheblich verringert werden, | 


Ein Friessentwarf für die Einrichtung eines allgeueinen Tirê 
scheftsst bes fir die besetzten Geblete ist Бес: \ = 


Unabhängig von der Frage, ob der alliemeine "irtsohuftestab | 
ҮЙ 


für die besetzten Gebiete eingerichtet wird oder nieht, muss | 
fiir den Tall der Au ‚Lösung des Wi Stabes 08% die Pra де ent» | 


зећіейел werden, ob die Bai Бена} $ ge einer besonderen "irt- n4 
som tsabteiiıng іл O tmninisterium nogh verantwortet werden ` 
Das Ostauiln.steríus hat von денес grossten"ert duruf ge egt, -— 





als Te.rito-ia піш sterium enerkunnt zu werden. Ee hit tem- ` 
&@mëss gefordert, dass ville Stellen des Reiches in Oa d 
mit деп ieichskounissaren nur Uber den Ostuin.ster vezrchren,. 
Von diesen ürumdmatz ist vielfach abgewichem worden. Dies 7 
611% .unsbesumiers für den Gesuutbereich der Polizei, für de ` 
Arbeit des P-opug..duuiniste'iums, für den Bereieh den yer | 
kehren. nister-iuns, für den Gene-@ibeyollmiohtigten fir den Ar- 
beitiseinsatg und in starkem Masse auch für den 5 ster | 
fir istung und X:iegsp:oduktion. Auch die Sohnffung des Be _ 
aufiragtien der Zentralen P "nang fiir die дотегъ? 1ойе 0s$wis$- 
schaft gehört hierher, x | E 
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nit seinem Schreiben yon 20.11.43 jegliche Fersonslunion ab- 
lehnt, го wird den Yuohresso:te nicht mehr wu-emutet erden 
können, im fachlichen Verkehr nit.den >@ichskougissaren jedes 
Mel den Oetain.eter einzuschalten, Fe wird dem Oetaini ter 
such schwer fa ^en, ohne 14 Toets lung der PFPachressorte. эйс: 
поет сте е Kräfte für die Nenbes-etzung seiner Virtaschaf teube | 
tellung zu finden, Bine solche Seubesetzung wäre bei der — А 


“ 
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| 
| 
| 









Gerzeitisen Krieus? age such scho allein sus personellen 
Gründen nicht zu yertreter. у Lip wj = c 
Im übrigen ist nicht ein-usehen, warum die Gebiete der | e CH 
ñelohsko-missare im Nahuen der Xriegswirtschafts enkung ESI 
anders Бейз ці Ф! werden sollen,als alle anderen besetz en ç 
Gebiete. infolgedessen wird für den 7811 der Zinrichtung 
eines al geneinen Nirtschaftsstabes für die besetzten G= | 
biete бег Ostminieter nicht werlangen XORDEN, dass dieser Xx 
Wirtschattestab in den Osigebieter nicht tätig werden darf. | 
Die unter golitischen бегі chtspunkten etwa notwemäige Fine | 



















fiuesmahne auf dae Virtschaftsgesohehen in Osten К 
Boweit Ще Derücksiehrigun; dieser politischen Gesichts- 0 
punkte nicht bereite in der Ebene der ReichskouaoisSRre gê 0 
sichert erscheinen so Ite, ohre weiteres dadareh gesichert 
werden, üxss der Ösetuinister einen Тегфеефет in den alige- — 
meinen Fi: tschaftsstey fir die besetzten Getiete entseniet, y 
Im Übrigen singate Miglichreiten der Einf ueg: dem det, | 
лігі ебегіове tuf das Geschehen in den Heichsrommiesnrinten ` 
weren der dort beramier« Ге зкег?теп personelten Yerbältrine ` 


bisher schon nicht Behr stark gewesen, + — 
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trifft; Ausimisaung der боссы бок го Ту Чет besetzten 
| Gebiete Таг Truppe nd bercat., 


1.) Die Votwendizkeit е ner we turen ötigerang der wirtoc sf %-- 
ізгер Leistin.en сог Heurtsten сер ефе für (rierrführung 
nd Truppe zwinst zu einer mtrafferen Abstimmung der von 
бег deutschen Triegswirtrohnftafihrung und yon ñer ^uppre ва 
Ale созпафе Wi-tschuftskruit aller гекезл сег üebíete ge~: 
steliten Anforderungen. Ioh übertriure dlese Aufgabe siner 
eu: vert eterr der Firtechnft ieren Fachrernorte zu БО ел 
den Dienotste le "A iremeiner Wirtschaftestan fü: die be- 
metzien Gebiete." on | 


ber А „цех. фес Ге ыы Für “ie besststen Сесіс%е 183 
armäshiigt, in meinem [ей die erforieritchen Anordnungen 
та ФтеҒіс: Ж et an meine Төйзелгей une эт dle Trischei 
ungen der лелеее mine ebe | 


реп wiztschsiT icken Juchresso:ts birıbt aer аша. tba. vare 
deschäituyverienr 11% den besetzten әесгейсі. in Бірге і гакей 
іррфелоші6) ° Ë 
ie 1m | Ze | n des ОК 
ung Asa СУҢ-дер U ~ Y 5. Im sithean G;nefzr | en zur 
yarfliune, та deren “е terr Ich оле аг сеп roihi es зокъв 
Besmie abzuste: en Ó. te, ДАМ und а-ы l a werde: его 
бег тс 621-415 азе 1 eti von чаа4абегува ты Тло Oa él 
usw. zur yeri igang stellen. 
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in, den A. Dezember 194 


1492 - 0052 


_Yorira, snosiz H 








für Herrn Staatssekretär: Körner 





Betrifft: 1.) Wirtsoha $syerwa vang in den besetzten 0st- 
gebisten, 
2.) Allgemeiner Wirt chaltsstab für е Dea 1216 
vebi F 
I. “Ministe Tosenberg hat mit Schreiben yom 20. 11. 19 +3, das an 
den Reichsmarschall zerichtet und in Abbohrift den Chat ОКТ 
3 und dem Leiter der Рас Бе кап; е: zugegangen ist, fol егі Fo 


derungen erhob ей: 
1. Für die Ukraine; 


5) Auflösung der noch bestehenden militärischen 


Wirtschafts... 1 
dienststellen, 


ж b) Aufhebung der institution des Hear esgruppy enw irt 3 en. 
ifünrers, dessen militärische Aufgaben kiir ftir wieder 
von den Oberouirfierueister wahrzunehmen seien, 


о) für den Fall der Beibenh. ltung der Heeresgruppenwi: tschaf tef 

führer: Aufhebung der Personalunion zwischen den Г. с! 
besrbeitern bein пе: chs konmi s sar und beim 
wirtschaftsfiihrer, 


deeresgrupnen- 















г die Gebiete Ii tte und Кога: 


а) Ausdehnune der 5Alvyilyerwr tung bis an die Haup tkam »flinie 
unter Übernahme der Fachkrüfte aus der 411161: verwaltung 
in die (vllyerwaitung, 


b) für den Fall der Beibehs ltung der 
den bisher unter Militüryerwa? ung 
Aufhebung der Parsonalunion zwische 
den militärischen uad zivilen 


“Llitäryerwaltunr in 
stehenden Gebieten: 
n den FachxrHüften hei 
"irtschaftsdienstste)ien, 
3. Für Berlin: 

a) Auflösung des Wi Stabes Ost, 


b) Орагпалае des General Stapf іп dus Ostmin 
пат für den fail, dass General Sta 
andere Aufgaben erhült), 


General Stapf hat zu dem Sohreiben des Ministers Rosenberg un- 
ter dem 2.12.4) in einer yorlage an Venera!fe.dazsa 


isterium (dies 
pf nicht gleichzeitig 





schall 
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II. Zu den Tor зо) Фі 4 Ge O 36 17 | #3 по са fes 
auste len: 


L.) inister koserberz zeht davon m в, dass die Sddaten sic 
С 1 9 gi | де | LA g> ] LÀ егі 143! L ps Í 1 LO м D E Ma 

. І ‚ р ; ! ` "Г E e ! Er 

dageren den Organen der iyilverwn'tunr überlassen soll 
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Wirtschaft < 1 L ı die i Stab Ust für die W.r$- 








г.) Unaohsngig von der Fr: | 


nd ob 3 с; | 16 2 tion de і Stəbes Ost ı 
wirtschaftende Solaaten по де! 5 odernicht, hält Minist: 


© 
xó 
£^ 
— 
e? 
3 
et 
® 
о 


III 


1492 — 0054 








== ТТТ 


1492 - 0055 








ШОШ 


Н1492 - 0056 





Im 


H1492 — 





ITI. 


- ` — 
РС зенні 
que 


И 


Im 


2 -0058 


``... 


Zahlen Sind überholt š 


'enp sich die Institution des Bez EI gieichwohl bei den 
Hee ездтізреп und Бе: den zivilen Diensts 59 en keiner be- 
sonderen Зе iebtheit «cireut, во liegt dies даса e dass 
Sowohl dle Soldaten wie die Ziyilisten ihre "insahe lieber 
аВкоп%:2711е% durchsetzen wollen. Die mnbe.iebtuisit int 


also села Beweis dafür, dass die inrichting vom Stun Трапе | 


der „сзаш фен Kriecswirtschuft über; liseig ist, 


Wenn gz eichwohl die “inrichtung des Hewi) ü aufgehoben wer- 
den 8011, во wird ез æ uqiniost swec musmig sein, die bis- 
her yos He Wirt wih "enoamenen Aufgaben dem Wehrwi, tacha 
ілер кфе:: gu ТЬе + ве”, der bei der Hesresgrupye einen 
kleinen Verbirdurgsstab einrichten uiseste. Genera Stapf 
18% bereit, diesen “еб іп der Ukrei1.e zu sehen. Die len- 


kende Terntrr)' 'natiny fu; @1езе neuen Aufguben der “hrwirt- 


soh: Гӛғітере! “еге + ebe darn der irisci.altsatab Ost, 


Aus den үз е еън пет А) ету ingen erglit sich, dass шаш ein aus- 
зегһа b der O- Eier: teriums stahbenie- zentrales Lebkungsöoc-ıan 


für die ЕӨглггіет Sonrlern «го ben (Räumung und Zerstirurg, Betreul 


гад der Vehrwi stsehafts.nsyektionen unddez Newiru, 7 nszistrien) 
selbst a yn braucht, wenn ir den gesanten besetzten staeb ie tan 
bis zur HET die Aiyiliyerwn tung eingeführt wird. Dieses en- 
қалы зоғдав ist jisher der Wi 3tab Ost. Ев erscheint тчебкліяз1д, 
ina diese A.igabe weiterhin zu belassen. Wen aber dor * "tab 
Ost auf gelüat “eraen solite, so müssten die гетаттфет Sonlerauf 
"ауел ein метеп kä le Übertragen warden. Fir dienen Pal? 
ist vor genQulaxen WO den. e.nen alizemeinan Wi v$£echeftagtah5 Pör 
alle 06806. ton uebie ke Siniurichten, da auch in ihnen die g 21- 
chen Auf ga den entstehen konnen, ihre „sung jedenfalls »inheitiien 
vorbé-zitet wurden mais в. 


Ein solcher al бас iner "Y: Tachaftssetab, der sieh n 6 yertretern 
der Ziyi en Fachı ззвогуа suauuımensetzen müsste, wird AnBboSoniere 
von Staatosai 6+5: Tao е sehr pL ON’ еп. er Wunsch geb ci; beit 
leher Steua ing der gesanten Virtse: “Itexkroft der besatz еп Ge- 
biete ist 411 ein, Die Fachr essorts heben deshalb £ ih: еш 


Jeweilicen Tachaebiet бе. era referate oder ähnliche Tin: слё: игер | 
für die gessat«n besetzten Gebiete gescha^fen. Auck das Plomrngse 


amt mè ein A:b.1ts-sbiet "Benetate Gebiete" eingerichtet. Yasst 
man auf Grund der guton ^rfshr ngen, 018 men sachlich: „© den W- 
Stub 02% recht hut, die Ge cercsireferenten dep Ггозге so ts in 
einem al;enoinen "i. tschaftsstab für die геяалфек be чаб сеп Je- 
biete йс 1 #2, SO kann mon bereits in Ber іп auf der Ереге der 
Sachhearbeiter die "unseche und "orderungen dar vernchh lenon 
wirtpohaft ісһеп Pachres oor ts abg eilchen, Go wird vernieden, dass 
die Abstimmung erst in den besetzten vebieten ве beryo:g€ro-umen 
werden muss, was die Ausnitzuang der Leistungskt.aft der besetzten 
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bisher 
Gebiete stark DeMi ndert het. 


Ай die Spitze dieses als Dienststei le den 
е: richtenden al ЖӨсеіпер Virtsohaf „-ввзаБ ев 
Stapf treten. Dass er einer во ‚chen 
karn, hat ercls Chef Wi Stab Get b 


Fenn unter Gen Pel Stapf ein a 
die bes^tzten Bebleta герттавъ wirn 
euch eine Clg Chsoha tome mit den 
nechtad anatata en erreichen, 
100 Generat"s ner seteh-n dia 
cenfber. General в 


enLlesen. 


in £ ra ze 


mer 15% berait, dafür 
General Stapf moh im ОТИ werantert wird. 
"irde sich e ne er bei 1 che ат зопед а 
einfach nç е sielen lassen. 
erheblich yer: ngert werden, 


Ein Гр v3ssentwarf für die 
scheftest.bas 
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die Dems зве, Geb! 
Unabhänsig von der F аке, ob 4 
für die beset sten Gebiete 
für den Palt Пе” Au’idsun: dona 
sohleden werden, ob Не Зәізена:» 
som tsabtei i ik im O 
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Somit 
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скеле ве Wi 


und Organi astor 
Auch der OKW Wi Stab könnte dam 


ké 1 enun; eines 
ote ist bei, efTet: 


#3. 1 деве пе Wirt занъ 4 
е Ron Lëbtet w: ra oder 
варез O s $ 


Ininisterium nogh vera 
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Yierjahresp ıa nes я 
könnte General 
Aufgabe gerecht 


werden 


"bag taatad fiip 


‚ dann lässt sioh Тез оһ% 


koumenden "ehr- 


Gene n^ fa давгое аз” көзе! 
"ER Gedanken зе 


hr sympathisch пе. 
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